
Auf den Spuren Albert Schweitzers

Ökumenische Studienreise vom 
9. bis 13. September 2023

Leitung: Rita Diez, Ingersheim



Albert Schweitzer 

Theologe, Prediger, 
Kulturphilosoph,
Arzt, Spitalgründer, 
Musiker, Organist, 
Friedensmahner

1913 gründete der spätere Friedensnobelpreisträger Albert Schweitzer als einer der
ersten  über  Landesgrenzen  hinaus  wirkenden  Ärzte  zusammen  mit  seiner  Frau
Helene unter schwierigsten Bedingungen im afrikanischen Urwald der französischen
Kolonie Gabun ein Krankenhaus für die Ärmsten der Armen:  Lambarene.  Albert
Schweitzer brachte als Theologe, Kulturphilosoph, Musiker und Schriftsteller seinen
Leitgedanken von der „Ehrfurcht vor dem Leben“ nicht nur auf seinen zahlreichen
Vortragsreisen  zum  Ausdruck,  sondern  leistete  als  überzeugter  Christ  einen
praktischen Beitrag zur Entwicklung Gabuns im Geiste gegenseitiger Anerkennung.
1875  im  damals  vom  Deutschen  Reich  annektierten  Elsass  geboren,  wurde
Schweitzer so zu einem Wanderer zwischen den Welten. „Jeder muss sein eigenes
Lambarene finden" resümierte er. 
Diese Reise besucht die „Heimat“  des Ehepaars Schweitzer in Schwarzwald und
Elsass:  Für Schweitzer war Königsfeld stets ein Ort  der Ruhe, an dem er sich -
manchmal nur für Tage oder Wochen - erholen und seiner Arbeit widmen konnte.
Hier  entstand  unter  anderem  „Die  Mystik  des  Apostels  Paulus",  eines  seiner
theologischen Hauptwerke,  und hier bereitete er sich auf seine Konzertreisen als
Organist  vor:  „Die Zeit  in Königsfeld war die schönste meines Lebens“.  Natürlich
steht  auch  sein  elsässischer  Geburtsort  Kaysersberg  auf  dem  Programm.  Im
elsässischen  Münstertal  liegt  das  idyllische  Günsbach:  In  dem  1929  von  Albert
Schweitzer  erbauten  Wohnhaus  befindet  sich  heute  das  Archiv,  das  weitere
Einblicke  in  Leben  und  Werk  des  Friedensnobelpreisträgers  ermöglicht.  Albert
Schweitzer beschäftigte sich intensiv mit der Orgel, was bei dieser Reise in kleinen
Orgelkonzerten zum Ausdruck kommen soll. Aber auch die vielfältige reiche Kultur
des Elsass mit seinen Schätzen in Colmar und Straßburg kommt nicht zu kurz. Vom
Odilienberg aus werden wir sie erkunden.

1. Tag: Samstag, 09.09.2023
Busfahrt  von  Freiberg am Neckar nach  Königsfeld im Schwarzwald,  wo Albert
Schweitzer  und  seine  lungenkranke  Ehefrau  Helene  1923  ihr  neues  Wohnhaus
bezogen. Hier lebte Helene Schweitzer mit Unterbrechungen bis zu ihrem Tode im
Jahre 1957. In diesem Wohnhaus der Familie Schweitzer führt eine Ausstellung in
die  Lebensgeschichte  von  Helene  und  Albert  Schweitzer  ein.  In  dem  am
Zinzendorfplatz gelegenen  Kirchensaal der  Herrnhuter  Brüdergemeinde  steht
heute  noch  die  Orgel,  auf  welcher  Albert  Schweitzer  bei  seinen  Aufenthalten  in
Königsfeld  übte  und  konzertierte  (evtl.  kurzes  Orgelkonzert).  Anschließend  Fahrt
durch herrliche Täler und Landschaften des Hochschwarzwaldes und über den Rhein
nach  Kaysersberg,  dem  elsässischen  Geburtsort  des  Friedensnobelpreisträgers
Albert Schweitzers: Rundgang durch die malerische, historische Altstadt. Falls wieder
geöffnet,  Besuch  im  Albert-Schweitzer-Museum  (Geburtshaus  Schweitzers).
Hotelbezug auf dem Mont Saint Odile für vier Nächte. (ca. 290 km)



2. Tag: Sonntag, 10.09.2023
Möglichkeit  zum  Besuch  eines  Gottesdienstes.  Ausflug  nach  Günsbach:  Albert-
Schweitzer-Haus, Museum im Alten Pfarrhaus; meditativer Albert-Schweitzer-Weg,
Afrikanisches Museum in Schweitzers ehemaligem Klassenzimmer, Pfarrkirche mit
der letzten nach Schweitzers Plänen 1961 von Alfred Kern gebauten Kirchenorgel
(evtl.  kurzes Orgelkonzert).  Anschließend Besuch  der  Schaukäserei  „Maison du
Fromage“ im Münstertal. In Munster sehen wir die Ruinen der früheren Abtei. (ca.
140 km)

3. Tag: Montag, 11.09.2023
Ausflug  nach Colmar:  Stadtrundgang  mit  Besuch  im  Museum  Unterlinden mit
seiner  weltberühmten  Sammlung  von  Malerei  des  Spätmittelalters  und  der
Renaissance  (u.a.  Isenheimer  Altar  von  Matthias  Grünewald),  Besuch  der
Dominikanerkirche mit  der  „Madonna  im  Rosenhag“  von  Martin  Schongauer;
Spaziergang durch die sehenswerte  Altstadt,  Petite Venise und das Quartier des
Tanneurs. Besuch der gotischen Kirche St-Mathieu eine ehemalige Abteikirche und
heute  Pfarrkirche  der  evangelisch-lutherischen  Protestantischen  Kirche
Augsburgischen Bekenntnisses von Elsass und Lothringen. Die Kirche beheimatet
eine Orgel von Andreas Silbermann (evtl. kurzes Orgelkonzert.) (ca. 105 km)

4. Tag: Dienstag, 12.09.2023
Fahrt  zur  Gedenkstätte des Lingekopfs „Musee Memorial  Le Linge“,  die an die
dramatische Bergschlacht im Ersten Weltkrieg von 1915 erinnert,  in deren Verlauf
17.000 Soldaten ihr Leben ließen. Für Schweitzer waren „Soldatengräber die großen
Prediger des Friedens“. Anschließend Abstecher nach  Obermorschwihr:  Besuch
der spätklassischen Kirche St-Philippe et Jacques (vor 1820 von François Callinet
erbaut).  Anschließend  kleiner  Spaziergang  in  den  Weinbergen und
Weinverkostung mit Gugelhupf im Weingut Laurent Bannwarth.(ca. 180 km) 

5. Tag: Mittwoch, 13.09.2023
Wenn es die Zeit erlaubt,  Besuch der Kirche St. Sauveur in  Cronenburg mit der
ersten  nach  Albert  Schweitzers  Plänen  1907  von  Dalstein  &  Haerpfer  gebauten
Orgel. Weiterfahrt nach Straßburg: Rundgang auf den Spuren Albert Schweitzers
(evang.  Predigerseminar  St.  Thomas,  Eglise  St.  Thomas  evtl.  mit  kurzem
Orgelkonzert), Eglise St. Nicolas). Besichtigung des alles überragenden  Münsters,
das  als  eines  der  bedeutendsten  Denkmäler  europäischer  Baukunst  gilt.  Die
Gastronomie, das malerische Viertel „Petite France“ und natürlich das Stadtzentrum,
die „Grande Ile“, das zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt wurde, machen Straßburg
einzigartig.  Wir  genießen  dieses  Panorama  bei  einer  Bootsfahrt auf  der  Ill.
Anschließend Rückfahrt nach Freiberg am Neckar. (ca. 205 km)

                   Programmänderungen aus technischen Gründen möglich!
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Im Reisepreis 
enthaltene Leistungen

 5-tägige Studienreise laut beigefügtem Programm inklusive
aller Eintritte

 Unterbringung  in  Hotel  Mont  Saint  Odile***  im
Doppelzimmer mit Bad oder Dusche, WC

 Halbpension  beginnend  mit  dem  Abendessen  am
Anreisetag und endend mit dem Frühstück am Abreisetag

 deutschsprachige und landeskundige Reiseleitung
 alle Eintrittsgelder laut Programm

Nicht im Reisepreis 
eingeschlossen sind

 Reiseversicherungen -  Details  entnehmen Sie bitte  dem
Anmeldeformular

 Trinkgelder für das Hotelpersonal, die örtliche Reiseleitung
und den Busfahrer (ca. € 30,- pro Person)

 Ausgaben persönlicher Art
 Getränke während der Mahlzeiten, zusätzliche Mahlzeiten

Einreisevorschriften Deutsche Staatsbürger benötigen einen gültigen Personalausweis!
Bei anderen Nationalitäten teilen wir Ihnen vor Buchungsannahme
die für Sie gültigen Einreisebestimmungen mit.  Bitte beachten Sie
dazu auch Ziffer 12 unserer Reisebedingungen
Für die Einreise sind keine Impfungen vorgeschrieben

Reisepreis 
(pro Person)

€ 890,00 bei Unterbringung im Doppelzimmer
€ 810,00 bei Unterbringung im Doppelzimmer ab 26 Teilnehmenden
€ 195,00 Zuschlag für das Einzelzimmer
Der Grundpreis bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 21 Teilnehmern. Bitte beachten Sie zu 
Mindestteilnehmerzahl und Reiseabsage Punkt 7 in den 
beiliegenden Reisebedingungen. Alle Zahlungen sind gemäß 
den gesetzlichen Bestimmungen gegen Veranstalterinsolvenz 
abgesichert. Den Sicherungsschein der Deutschen 
Reisesicherungsfonds GmbH erhalten Sie mit der 
Buchungsbestätigung/Rechnung.

Beratung, Anmeldung Rita Diez, Karl-Braun-Str. 32, 74379 Ingersheim
Tel.: 07142-788025, Email: DiezRita@aol.com

Anzahlung, 
Restzahlung

Nach  dem  Eingang  Ihrer  Anmeldung  erhalten  Sie  eine
Reisebestätigung/Rechnung  von  Biblische  Reisen.  Bitte
überweisen Sie die Anzahlung in  Höhe von  € 250,00 sofort
nach dem Rechnungserhalt. 
Die Restzahlung erbitten wir bis spätestens 14.08.2023.

Reiseveranstalter Biblische Reisen GmbH, Hohenzollernstr. 14,  D-70178 Stuttgart.

Aufgrund  gesetzlicher  Bestimmungen weisen  wir  darauf  hin,  dass  die  angebotene  Reise  im
Allgemeinen für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet ist. Auf Ausnahmen wird
bei den entsprechenden Reisen hingewiesen.


